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PLATZCHEN PUR: DIE CHAMERIN BETTINA HALLER 
VERÖFFENTLICH IHR ZWEITES BACKBUCH 

„Die bockende lnfluencerin", so eine 
gipfelBLICKE-Überschrift vor zwei Jah­
ren, hat wieder zugeschlagen. Denn 
die Chomerin Bettina Haller (38) darf 
sich über 1hr zweites Bockbuch freu­
en. Hot das Erstlingswerk noch einen 
Rundumschlag zu Kuchen, Torten und 
Co. gegeben, widmet sich die Fortset· 
zung gänzlich der süßen Weihnachts· 
zeit. Bewährte Klassiker wie Vonillekip· 
ferl und Spitzbaum sind ebenso dabei 
wie innovative oder neu interpretierte 
Rezepte. Für olle Neulinge gibt's zudem 
einige Ideen, die ohne viel Schnick· 
schnack und erst recht auch ohne gro­
ße Vorerfahrung umzusetzen sind. 
Aber wie kam die 38-Jährige, der auf 
lnstogrom unter „bettis.leckeres.londle­
ben" über 26.000 Fons folgen, eigent· 
lieh zum Nebenjob Buchautorin? .,Die 
Zeit mit meinem ersten Bockbuch war 
sehr aufregend. Es war olles totales 
Neuland für mich und dennoch habe 
ich es sehr genossen•; blickt die Cho· 
merin zurück. Und bereits diese Arbeit 
hatt sich redlich gelohnt, denn das 
Erstlingswerk war ein „riesiger Erfolg", 
wie der SüdOst-Verlog mitteilt. Und die 
Autorin findet: ,,Es ist einfach toll, sein 
eigenes Buch in den Händen zu halten. 
Rousgekommen ist es ja im Oktober 
2023 und schon damals, waren die ers· 
ten Fragen der Leserinnen: Gibts von 
dir auch ein Plätzchenbuch?" Damals 
musste Bettina Holler noch verneinen. 
„Dabei war es immer mein Traum, ein 
eigenes Bock· und Plätzchenbuch zu 
hoben. Das hat dann Gott sei Dank 
auch bald mein Verlag mitbekommen 
und gesagt, sie wären beim Plätzchen· 
buch auf olle Fälle mit dabei'.' 

Dabei brennt die passionierte Bö­
ckerin holt auch ganzjährig für die 
süßen Verführungen aus dem Backo­
fen. Wobei Weihnachten bei Familie 
Holler nochmal eine Spur bockin· 
tensiver ist. .,Mitte Oktober kribbelt 
es mir tatsächlich schon in den Fin­
gern und ich erwische mich jedes 
Jahr wieder dabei, wie ich an kalten 
grauen Togen in meinem Plätzchen­
rezepte-Sommelsurium stöbere." Am 
Ende nimmt sie dann meist zwischen 
zehn und 15 Sorten in Angriff. Aber: 
,,Vergangenes Jahr waren es notür· 
lieh aufgrund meines Buchs um eine 
Vielzahl mehr." Bei ihren Favoriten ist 
die lnfluencerin ober ganz klassisch: 
,.Vonillekipferl, Spitzbuben und Leb· 
kuchen, die müssen einfach auf den 
Weihnachtsteller:' 
Nun hofft Bettina Holler, dass die 
„Weihnachtsbäckerei im Bayerischen 
Wald" genauso gut ankommt wie 
ihr Erstlingswerk. Denn ouch wenn 
der Spagat zwischen Momodasein, 
Buchautorin und lnfluencerin nicht 
immer einfach gewesen sei, ,,bin ich 
sehr stolz auf mein erstes Bockbuch", 
so Bettina Holler. Bei ihr hätten sich 
sehr viele Hobbybäcker gemeldet 
und berichtet, dass sie ihre Rezepte 
eifrig zum Nochbacken nutzen. Re· 
gelmäßig treffe sie auch im Alltag 
Follower ihrer lnstogrom·Seite, die 
ihren Content ober auch den gegen­
seitigen Austausch schätzen. ,.Das 
motiviert mich am meisten", sogt die 
38-Jährige. Und so überwindet sie
auch immer wieder Phasen, in denen
sie zuvor im Netz mal nicht so präsent
ist.
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